
 

 

 

Herbsttreffen des Arbeitskreises Umwelt 2023 – Zu Gast bei der Stiftung 

WaldHaus in Freiburg 

 

Wald und Klima im Wandel: Welche Auswirkungen haben die Veränderungen auf 

Bildungsarbeit, Waldbau und handelnde Akteure? 

 

Mittwochabend, 18.10.2023  

 

18:00 Uhr   Kleine Stadtführung mit Uwe Schmidt (optional) 

Treffpunkt: Am Hauptportal vom Freiburger Münster 

19:00 Uhr   Abendessen in der Inselbrauerei Julius Feierling (Selbstzahler) 

  

Donnerstag, 19.10.2023 

 

9:00 Uhr   Treffen im Waldhaus und Grußworte von: 

• Bürgermeisterin Christine Buchheit, Vorsitzende des Vorstands der 

Stiftung Waldhaus Freiburg,  

• Friederike von Bünau, Generalsekretärin des Bundesverbandes 

Deutscher Stiftungen e. V., 

• Sylke Freudenthal, Leiterin des AK Umwelt sowie Vorsitzende des 

Vorstands der Veolia Stiftung, 

• Markus Müller, Leiter WaldHaus Freiburg 

 

Vormittagsprogramm im und am WaldHaus: Bildung für Nachhaltige Entwicklung mit Schwerpunkt 

Wald und Klimawandel 

 

9:30 Uhr – 12:30 Uhr Gruppenarbeit 

Gruppen bis zu 20/25 Personen (drei Gruppen je eine 3/4 Stunde) 

1: im Wald 

2: in der Holzwerkstatt 

3: im Wald-Klima-Raum mit Besichtigung Neubau 

Zwischendurch Kaffeepause für eine 3/4 Stunde  

 

12:30 – 13:30 Uhr Mittagspause im WaldHaus (Foyer/Tagungsraum) 

 

13:30 – 18:00 Uhr  Exkursion zum Thema Wald und Klimawandel 

 

13:30 Uhr  Start am WaldHaus mit dem E-Bus zum Mundenhof 

14:15 – 15:15 Uhr  Besichtigung der Klimaversuchsfläche (1 km laufen) 

15:15 – 16:15 Uhr Fahrt nach Günterstal 

16:15 – 18:00 Uhr  Wanderung Illenberg, Vorbergzone/Bergwald 



 

 

 

 

(300 bis 600 m über NN) bis zum WaldHaus (ca. 7 km) 

 

18:30 – 22:00 Uhr  Informeller Abend mit Abendessen im WaldHaus  

Grußwort von Alexander Bonde, Generalsekretär, Deutsche Bundesstiftung 

Umwelt 

 

Freitag, 20.10.2023 

 

9:00 – 12:00 Uhr  Vorträge im WaldHaus 

• Prof. Ulrich Schraml, Direktor der Forstlichen Versuchsanstalt Baden-

 Württemberg und Mitglied im wissenschaftlichen Beirat für 

 Waldpolitik im BMEL:  

Sozialwissenschaftlicher Blick auf die Akteure im Forst und in der 

Gesellschaft  

• Gabriele Wicht-Lückge, Referatsleiterin für Waldnaturschutz, 

Biodiversität und Waldbau beim Regierungspräsidium Freiburg:  

Die Anpassung von Wäldern und Waldwirtschaft an den Klimawandel aus 

der Sicht Baden-Württembergs 

• Dr. Antje Bischof (oder Vertreter*in), Stiftung Naturlandschaften 

Brandenburg: Vorstellung des Projekts „Pyrophob” 

 

Anschließendes Podiumsgespräch:  

Wie geht es weiter? Welchen Beitrag leisten Stiftungen?  

 

Weitere Beteiligte neben den drei Referierenden sind: 

Nicole Schmalfuß, Städt. Forstamt Freiburg 

Dr. Thomas Waldenspuhl, Nationalpark Schwarzwald 

 

12:00 – 13:00 Uhr  Sonstiges 

• Neues aus dem Bundesverband Deutscher Stiftungen 

• Deutscher Stiftungstag im Mai 2024 in Hannover 

• Herbsttreffen des AK Umwelt 2024 

• Kurzbeitrag von Henrike Lindemann, Green Legal Impact Germany 

e.V., zum Thema Recht als strategisches Mittel für den Umweltschutz 

 

13:00 Uhr   Ende der Tagung 

 


